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26 

 
Bekanntmachung 

 
Haushaltssatzung der Stadt Eschweiler 

für das Haushaltsjahr 2013 

 
 
Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.Juli 1994 (GV. NRW. S. 666 
ff), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
18. September 2012 (GV. NRW, S. 436), hat der Rat 
der Stadt Eschweiler mit Beschluss vom 19.12.2012 
folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§  1 

 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die 
für die Erfüllung der Aufgaben der Stadt Eschweiler 
voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden 
Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und 
zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird  
 
im Ergebnisplan mit 

 
Gesamtbetrag der Erträge auf 124.825.300,00 € 

 
Gesamtbetrag der Aufwendun-
gen auf 135.051.650,00 € 

 
im Finanzplan mit 

 
Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 120.307.650,00 € 

 
Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus laufender Verwaltungs-
tätigkeit 128.499.150,00 € 

 
 
 

Gesamtbetrag der Einzahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 
auf 16.483.350,00 € 

Gesamtbetrag der Auszahlun-
gen aus der Investitionstätigkeit 
und der Finanzierungstätigkeit 
auf 21.659.650,00 € 

 
festgesetzt. 
 
 

§  2 

 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme für 
Investitionen erforderlich ist, wird auf 7.630.200,00 € 

festgesetzt. 
§  3 

 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen, 
der zur Leistung von Investitionsauszahlungen in 
künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 
4.130.300,00 € festgesetzt. 

 

 
§  4 

 
Die Verringerung der allgemeinen Rücklage zum Aus-
gleich des Ergebnisplanes wird auf 10.226.350,00 € fest-

gesetzt. 
 
 

§  5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung 
in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 
100.000.000 € festgesetzt. 
 
 

§  6 

 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie 
folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer  

1.1 für die land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe (Grundsteuer A) auf 

270 v.H. 

1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer 
B) auf 

450 v.H. 

2. Gewerbesteuer auf 430 v.H. 

 
Da eine besondere Hebesatzsatzung erlassen wird, ha-
ben die Steuersätze nur deklaratorischen Charakter. 
 

§  7 
 

Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushalt-
sausgleich im Jahre 2016 wieder hergestellt. Die dafür im 
Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidie-
rungsmaßnahmen sind bei der Ausführung des Haus-
haltsplans umzusetzen. 
 

§  8 

 
Im Stellenplan sind verschiedene Stellen als „künftig weg-
fallend“ (kw) oder als „künftig umzuwandeln“ (ku) ausge-
wiesen. 
 
Hieraus ergeben sich nachstehende Rechtsfolgen: 
 
Kw-Vermerk: Die Stelle kommt bei dem Ausscheiden 
des Stelleninhabers in Fortfall. 
 
Ku-Vermerk:  Die Stelle ist nach dem Ausscheiden 
des Stelleninhabers in eine Planstelle einer niedrigeren 
Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe umzuwandeln. 
 
 

§  9 
Budgetbildung 

 
Zur flexiblen Haushaltsbewirtschaftung werden Erträge / 
Einzahlungen und Aufwendungen / Auszahlungen zu 
insgesamt 24 Budgets verbunden (Anlage 1 zur Haus-
haltssatzung 2013). 
 
Die Personal- und Versorgungsaufwendungen /-
auszahlungen sowie die bilanziellen Abschreibungen 
werden jeweils zu einem separaten Budget verbunden 
(Budget 23 und Budget 24 - Anlage 1 zur Haushaltssat-
zung). 
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In den Budgets sind die Summe der Erträge / Einzah-
lungen und die Summe der Aufwendungen / Auszah-
lungen für die Haushaltsführung verbindlich. Erzielte 
Mehrerträge während der Haushaltsausführungspha-
se sind grundsätzlich zur Haushaltskonsolidierung 
und somit zur Reduzierung der negativen Jahresab-
schlussergebnisse einzusetzen. Hiervon ausgenom-
men sind zweckgebundene Erträge (Anlage 2 zur 
Haushaltssatzung 2013). 
 
Haushaltsansätze und Verpflichtungsermächtigungen 
für Maßnahmen, für die Zuschüsse des Bundes, des 
Landes, der StädteRegion oder sonstiger Dritter zur 
Finanzierung haushaltsrechtlich vorgesehen sind, 
dürfen erst nach Vorliegen der jeweiligen Bewilli-
gungsbescheide, Abschluss von Vereinbarungen oder 
nach Bewilligung eines förderunschädlichen vorzeiti-
gen Maßnahmenbeginns in Anspruch genommen 
werden. 
 
Die vorgenannten Regelungen gelten auch für Ein-
zahlungen und Auszahlungen für Investitionen unter-
halb der vom Rat festgelegten Wertgrenze. 
 
 
Von den Regelungen sind ausgenommen:  
 

- Aufwendungen / Erträge aus internen Leis-
tungsbeziehungen  

- Erträge aus der Auflösung von Sonderposten 
- Sonstige kalkulatorische Aufwendungen und 

Erträge  
- Aufwendungen / Auszahlungen und Erträge / 

Einzahlungen bei den Produkten  
(kostenrechnende Einrichtungen):  
02 127 17 01 – Kranken- und Rettungstransportdienst 
11 537 01 01 – Abfallwirtschaft 
11 538 02 01 – Entwässerung und Abwasserbeseiti-
gung 
12 545 01 01 – Straßenreinigung und Winterdienst 
13 553 01 01 – Friedhöfe 
 
 

Anlage 1 zur Haushaltssatzung 2013 der 
Stadt Eschweiler 

 
 
Übersicht Budgetbildung 

 
 
Budget 01 –  Politische Gremien / Verwaltungsfüh-
rung 

 
Budgetverantwortung: Herr Rehahn 
 
Produkte:   
01 111 01 01 – Politische Gremien  
01 111 01 02 – Verwaltungsführung  
 
Budget 01.1   

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
Budget 01.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-

leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
Budget 02 – Gleichstellung 

 
Budgetverantwortung: Frau Harzheim 
 

Produkt: 
01 111 01 03 – Gleichstellung von Frau und Mann  
 
Budget 02.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
Budget 02.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
Budget 03 – Personalrat 
 
Budgetverantwortung: Frau Hunscheidt-Fink 
 
Produkt:  
01 111 01 04 – Beschäftigtenvertretung  
 
Budget 03.1 

 
Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
Budget 03.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
 
Budget 04 – Rechnungsprüfung 

 
Budgetverantwortung: Herr Breuer 
 
Produkt:  
01 111 05 01 – Rechnungsprüfung  
 
Budget 04.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
 
Budget 04.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
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Budget 05 – Organisation und Wahlen 

 
Budgetverantwortung: Herr Rehahn 
 

Produkte: 
01 111 06 01 - Zentrale Servicedienste für  den 
allgemeinen Dienstbetrieb der Gesamtverwaltung 
01 111 07 01 - Öffentlichkeitsarbeit 
01 111 10 01 - Organisationsangelegenheiten 
01 111 10 02 - EDV-Dienste und Datentechnik 
02 121 14 01 - Wahlen 
02 121 14 02 - Statistik 
 
Budget 05.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen sowie den Positionen des Budgets 23. 
 
Folgendes Produktsachkonto wird ebenfalls innerhalb 
des Budgets 05.1 bewirtschaftet: 
155730102 – 46510000 (Gewinnant. aus verbun. 
Unternehmen u. Bete)  
 
 
Budget 05.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls inner-
halb des Budgets 05.2 bewirtschaftet: 
021261501 – 52112100 (Unterhaltung Netztechnik) 
042710101 – 52112100 (Unterhaltung Netztechnik) 
105210401 – 52550000 (Unterhaltung des  
sonstigen beweglichen Vermögens) 
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfä-
higkeit innerhalb des Budgets 05.2 ausgeschlossen: 
011110601 – 52350000 (Erstattung für Aufwendun-
gen von verb. Untern., Bet., SV) 
 
 
 
Budget 06 - Personal 

 
Budgetverantwortung: Herr Rehahn 
 

Produkte: 
01 111 08 01 – Personaldienste 
01 111 08 02 – Betriebliche Gesundheitsberatung 
 
 
Budget 06.1 

 
Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen, den Positionen des Budgets 23 
sowie des nachfolgend aufgelisteten Produktsachkon-
tos: 
 
011110801 – 54120800 (Aufwendungen für Fortbil-
dung NKF) 
 
 
 

Budget 06.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto wird ebenfalls innerhalb des 
Budgets 06.2 bewirtschaftet: 
095110201 – 52910110 (Aufwendungen für Vermes-
sungsdienstleistungen) 
 
 
Budget 07 – Finanzmanagement und Rechnungswe-
sen 

 
Budgetverantwortung: Frau Merx 
 
Produkte:  
01 111 09 01 – Finanzmanagement 
01 111 09 03 – Zahlungsabwicklung 
01 111 09 05 – Vollstreckung 
01 111 09 06 – Steuern und sonstige Abgaben 
 
Budget 07.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen, 
den Positionen des Budgets 23 sowie des nachfolgend 
aufgelisteten Produktsachkontos: 
 
011110905 – 54160800 (Aufwendungen für Dienst- und 
Schutzkleidung) 
 
 
Budget 07.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
 
Budget 08 –Wirtschaftsförderung, Liegenschaften und 
Tourismus 

 
Budgetverantwortung: Herr Röhrig 
 
Produkte:  
01 111 12 02 – Grundstücks- und Gebäudeverwaltung 
15 571 01 01 – Wirtschaftsförderung 
15 575 01 01 – Tourismus und Freizeit 
 
Budget 08.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls innerhalb 
des Budgets 08.1 bewirtschaftet: 
135550101 – 44110600 (Jagdpacht) 
115380201 – 55180000 (Zinsaufwendungen KV Verkes-
kopf (Kanal)) 
125410101 – 55180000 (Zinsaufwendungen KV Verkes-
kopf (Straße)) 
115380201 – 78520000 – IV08KAN001 (Auszahlungen 
für Tiefbaumaßnahmen) 
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115380201 – 78590000 – IV08AIB089 (Auszahlungen 
für Baumaßnahmen) 
 
Budget 08.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 

Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfä-
higkeit innerhalb des Budgets 08.2 ausgeschlossen: 
011111202 – 52419580 (Unterhaltung Grünflächen 
und Aufbauten Festhallen) 
 
 
Budget 09 – Recht und Versicherungen 

 
Budgetverantwortung: Herr Kamp 
 
Produkt:  
01 111 11 01 – Rechts- und Versicherungsangele-
genheiten 
 
Budget 09.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
Budget 09.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
 
Budget 10 – Ordnung 

 
Budgetverantwortung: Herr Müller 
 
Produkte:  
02 122 01 01 – Allgemeine Sicherheit und Ordnung 
02 122 02 01 – Gewerbeangelegenheiten 
02 122 07 01 – Verkehrsangelegenheiten und Park-
raumbewirtschaftung 
02 122 10 01 – Einwohnerangelegenheiten 
02 122 10 02 – Personenstandswesen 
02 126 15 01 – Brandschutz / Brandbekämpfung 
02 126 15 02 – Abwehr von Großschadensereignis-
sen / Katastrophenschutz 
 
Budget 10.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23.  
 
 
Budget 10.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
Folgende Produktsachkonten sind von der Deckungs-
fähigkeit innerhalb des Budgets 10.2 ausgeschlossen: 
021261501 – 52112100 (Unterhaltung Netztechnik) 

021261501 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
 
Budget 11 – Schulen 

 
Budgetverantwortung: Frau Seeger 
 
Produkte:  
03 211 01 01 Grundschulen 
03 212 01 01 Hauptschulen 
03 215 01 01 Realschule 
03 217 01 01 Gymnasium 
03 218 01 01 Gesamtschule 
03 221 01 01 Willi – Fährmann – Schule  
03 241 01 01 Schülerbeförderung 
03 242 01 01 Fördermaßnahmen für Schüler 
03 243 01 01 Sonstige schulische Aufgaben 
 
Budget 11.1 
 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
Budget 11.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgende Produktsachkonten sind von der Deckungsfä-
higkeit innerhalb des Budgets 11.2 ausgeschlossen: 
032110101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032110101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032120101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032120101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032150101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032150101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032170101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032170101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032180101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032180101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032210101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032210101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032430101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
 
 
 
 
 
Budget 12 –Kultur 
 
Budgetverantwortung: Frau Seeger 
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Produkte:  
04 263 01 01 Musikschule 
04 272 01 01 Bibliothek 
04 281 01 01 Kulturveranstaltungen und -förderungen 
 
 
Budget 12.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
Budget 12.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
 
 
Budget 13 –Sport 

 
Budgetverantwortung: Frau Seeger 
 
Produkte:  
08 421 01 01 - Förderung des Sports 
08 424 01 01 - Sportstätten 
08 424 01 02 - Öffentliche Bäder 
 
 
Budget 13.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen, den Positionen des Budgets 23 sowie des 
nachfolgend aufgelisteten Produktsachkontos: 
 
084240102 – 44872100 (Erstattung für die Benutzung 
der Bäder) 
 
 
Budget 13.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfä-
higkeit innerhalb des Budgets 13.2 ausgeschlossen: 
084210101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
 
 
Budget 14 – VHS 

 
Budgetverantwortung: Herr Schmidt 
 
Produkt:  
04 271 01 01 VHS 
 
Budget 14.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
 
 

Budget 14.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfähig-
keit innerhalb des Budgets 14.2 ausgeschlossen: 
042710101 – 52112100 (Unterhaltung Netztechnik) 
 
 
Budget 15– Soziales 

 
Budgetverantwortung: Herr Rombach 
 
Produkte:  
05 311 01 02 – Hilfen bei Einkommensdefiziten und Un-
terstützungsleistungen 
05 313 01 01 – Integration von Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte 
05 351 01 01 – Sonstige soziale Angelegenheiten 
05 351 01 02 – Unterstützende Seniorenarbeit  
10 522 01 01 – Subjektbezogene Förderung  
für Wohnraum 
10 522 01 02 – Wohnraumsicherung und –versorgung 
10 522 01 03 – Hilfen bei Wohnproblemen 
 
 
Budget 15.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23 sowie des nachfol-
gend aufgelisteten Produktsachkontos: 
 
 
Budget 15.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfähig-
keit innerhalb des Budgets 15.2 ausgeschlossen: 
053510102 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
 
 
Budget 16– Jugend 

 
Budgetverantwortung: Frau Brettnacher 
 
Produkte:  
05 341 01 01 – Unterhaltsvorschussleistungen (Budget 
16.1 und 16.2) 
06 361 01 01 – Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungen und in Tagespflege 
06 362 01 01 – Kinder- und Jugendarbeit 
06 363 01 01 – Hilfen für junge Menschen und ihre Fami-
lien 
 
Budget 16.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereichs mit 
Ausnahme der Positionen 13 „Sach- und Dienstleistun-
gen“ und 15 „Transferaufwendungen“ sowie den Positio-
nen des Budgets 23. 
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Budget 16.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgende Produktsachkonten sind von der Deckungs-
fähigkeit innerhalb des Budgets 16.2 ausgeschlossen: 
063610101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
063620101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
 
 
Budget 16.3 

Dieses Budget umfasst für den Produktbereich 06 die 
Sachkonten die Ergebnisplanposition 15 (Trans-
feraufwendungen) und wird mit dem Stand der Haus-
haltsplanung 2013 in seiner Höhe für die folgenden 
Jahre (bis 2016) festgeschrieben. 
 

 
Budget 17 – Bauverwaltung 

 
Budgetverantwortung: Herr Gühsgen 
 
Produkte:  
01 111 06 02 – Zentrale Beschaffungen und Verga-
ben für die Gesamtverwaltung 
01 111 12 01 – Infrastrukturelles / kaufmännisches 
Gebäudemanagement 
 
 
Budget 17.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls inner-
halb des Budgets 17.1 bewirtschaftet: 
135550101 – 43211600 (Entgelte f. die Benutzung 
von Grillplätzen / Grillhütten) 
125410101 – 45620000 (Säumniszuschläge) 
125410101 – 37400402 – IV08AIB039 bzw. 
IV99STR011 (Zugang Gebuchte Erschließungsbeiträ-
ge) 
125410101 – 37400302 – div. Inv.Nr. (Zugang ge-
buchte KAG Beiträge) 
011110905 – 54160800 (Aufwendungen für Dienst- 
und Schutzkleidung) 
 
Budget 17.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto wird ebenfalls innerhalb 
des Budgets 17.2 bewirtschaftet: 
155730101 – 52416600 (Grundbesitzabgaben Blau-
stein-See) 
 
 
Budget 18 – Hochbau / Gebäudewirtschaft 

 
Budgetverantwortung: Herr Gühsgen 

 
Produkte:  
01 111 12 03 - Technisches Gebäudemanagement 
15 573 01 01 - Blaustein-See  
 
 
Budget 18.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
Budget 18.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfähig-
keit innerhalb des Budgets 18.2 ausgeschlossen: 
155730101 – 52416600 (Grundbesitzabgaben Blaustein-
See) 
 
 
 
Budget 19 – Planung und Vermessung 

 
Budgetverantwortung: Herr Dr. Hartlich 
 
Produkte:  
09 511 01 01 – Räumliche Planung und Entwicklung 
09 511 02 01 – Vermessung und Erfassung von Geoba-
sisdaten 
10 521 01 01 – Grundstücksbezogene  
Basisinformationen 
10 521 01 02 – Grundstücksordnung  
und -wertermittlung  
15 573 01 03 – Indeland 
 
Budget 19.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
 
Budget 19.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfähig-
keit innerhalb des Budgets 19.2 ausgeschlossen: 
095110201 – 52910110 (Aufwendungen für Vermes-
sungsdienstleistungen) 
 
 
 
Budget 20 – Bauordnung und Umwelt 

 
Budgetverantwortung: Herr Jopke 
 
Produkte:  
10 521 04 01 – Maßnahmen der Bauaufsicht 
10 523 01 01 – Denkmalschutz und Denkmalpflege 
14 561 01 03 – Schutz vor altlastenbedingten Gefahren 
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Budget 20.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen und den Positionen des Budgets 23. 
 
Folgendes Produktsachkonto wird ebenfalls innerhalb 
des Budgets 20.1 bewirtschaftet: 
125460101 – 37400002 – IV00STR001 (Zugang Er-
haltene Anzahlungen auf Sonderposten) 
 
 
Budget 20.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkon-
ten der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienst-
leistungen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- 
und Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgendes Produktsachkonto ist von der Deckungsfä-
higkeit innerhalb des Budgets 20.2 ausgeschlossen: 
105210401 – 52550000 (Unterhaltung des sonstigen 
beweglichen Vermögens) 
 
 
 
Budget 21 – Tiefbau und Grünflächen 

 
Budgetverantwortung - Herr Dr. Hartlich 
 
Produkte:  
12 541 01 01 – Gemeindestraßen 
12 541 01 02 – Verkehrliche Planung 
12 541 01 03 – Verkehrsanlagen 
12 542 01 01 – Kreisstraßen 
12 543 01 03 – Landesstraßen 
12 544 01 04 – Bundesstraßen 
12 546 01 01 – Parkplätze / Parkhäuser 
13 551 01 01 – Öffentliches Grün 
13 554 01 01 – Natur und Landschaft 
13 555 01 01 – Wald, Forstwirtschaft 
13 552 01 01 – Wasser und Wasserbau 
14 561 01 01 – Umweltschutz  
 
 
 
Budget 21.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches 
mit Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleis-
tungen, den Positionen des Budgets 23 sowie der 
nachfolgend aufgelisteten Produktsachkonten: 
 
125410101 – 45620000 (Säumniszuschläge) 
125410101 – 55180000 (Zinsaufwendungen KV Ver-
keskopf (Straße)) 
125410101 – 37400402 – IV08AIB039 bzw. 
IV99STR011 (Zugang gebuchte Erschließungsbeiträ-
ge) 
125410101 – 37400302 – div. Inv.Nr. (Zugang ge-
buchte KAG Beiträge) 
125460101 – 37400002 – IV00STR001 (Zugang Er-
haltene Anzahlungen auf Sonderposten) 
135550101 – 43211600 (Entgelte für die Benutzung 
von Grillplätzen / Grillhütten) 
135550101 – 44110600 (Jagdpacht) 
 
 
 

Budget 21.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls innerhalb 
des Budgets 21.2 bewirtschaftet: 
011111202 – 52419580 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten Festhallen) 
021261501 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032110101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032120101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032150101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032170101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032180101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
032210101 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
053510102 – 52419600 (Unterhaltung Grünflächen und 
Aufbauten) 
 
 
 
Budget 22 – Finanzwirtschaft 

 
Budgetverantwortung – Frau Merx 
 

Produkte:  
11 530 01 01 – Energie- und Wasserversorgung 
15 573 01 02 – Verwaltung der wirtschaftlichen Unter-
nehmen 
16 611 01 01 – Allgemeine Finanzwirtschaft 
17 700 01 01 – Stiftungen 
 
Budget 22.1 

Dieses Budget umfasst die Sachkonten zu sämtlichen 
Ergebnisplanpositionen des betreffenden Bereiches mit 
Ausnahme der Position 13 Sach- und Dienstleistungen 
und den Positionen des Budgets 23. 
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls innerhalb 
des Budgets 22.1 bewirtschaftet: 
011110801 – 54120800 (Aufwendungen für Fortbildung 
NKF) 
084240102 – 46140000 (Zinserträge v. sonstigen öffentl. 
Bereich) 
084240102 – 44872100 (Erstattung für die Benutzung der 
Bäder) 
 
 
Budget 22.2 

Dieses Budget umfasst für den Bereich die Sachkonten 
der Ergebnisplanposition 13 (Sach- und Dienstleistun-
gen). Die jeweiligen Unterbudgets für die Sach- und 
Dienstleistungen sind gegenseitig deckungsfähig.  
 
Folgende Produktsachkonten werden ebenfalls innerhalb 
des Budgets 22.2 bewirtschaftet: 
032110101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
032120101 – 52340100 (Kostenerstattung für die Benut-
zung der Bäder) 
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032150101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
032170101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
032180101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
032210101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
032430101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
063610101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
063620101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
084210101 – 52340100 (Kostenerstattung für die 
Benutzung der Bäder) 
011110601 – 52350000 (Erstattung für Aufwendun-
gen von verb. Untern., Bet., SV) 
 
 
Budget 23 – Personal- und Versorgungsaufwen-
dungen 

 
Budgetverantwortung – Herr Rehahn 

 
Dieses Budget umfasst die Produktsachkonten der 
Kontengruppen 50 und 51 sowie das Sachkonto 
52911500 (Verwaltungskostenanteil RVK) 
 
Die Produktsachkonten der Kontenart 5019 sind von 
der Deckungsfähigkeit innerhalb des Budgets ausge-
schlossen. 
 
 
Budget 24 – Bilanzielle Abschreibungen  

 
Budgetverantwortung – Frau Merx 

 
Dieses Budget umfasst sämtliche Produktsachkonten 
der Kontengruppe 57. 
 
 
 
 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2013 wird hiermit öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen sowie die 3. 
Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes 
2010 – 2016 wurden gemäß §§ 75 Abs. 4 sowie 76 
Abs. 2 GO NRW dem Städteregionsrat der StädteRe-
gion Aachen als Untere staatliche Verwaltungsbehör-
de mit Bericht vom 18.01.2013 zur Genehmigung 
vorgelegt. 
 
Die nach § 75 Abs. 4 GO NRW erforderliche Geneh-
migung der Verringerung der Allgemeinen Rücklage 
sowie die nach § 76 Abs. 2 GO NRW erforderliche 
Genehmigung der 3. Fortschreibung des Haushaltssi-
cherungskonzeptes 2010 – 2016 ist vom Städteregi-
onsrat der StädteRegion Aachen als Untere staatliche 
Verwaltungsbehörde mit Verfügung vom 04.03.2013 
erteilt worden. 
 

Der Haushaltsplan und die 3. Fortschreibung des Haus-
haltssicherungskonzeptes liegen zur Einsichtnahme 
 
vom 13.03.2013 bis zum Ende der Auslegung des Jah-
resabschlusses 2013 gemäß §§ 80 Abs. 6 GO NRW i. V. 
m. 96 Abs. 2 GO NRW während der Sprechzeiten 
 
montags bis mittwochs, freitags 
 
  von 08.30 bis 12.00 Uhr  
 

und donnerstags 
 
  von 14.00 bis 17.45 Uhr 
 
im Rathaus, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler, 
Zimmer 539 (5. Etage), öffentlich aus. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen nach Ablauf eines 
Jahres seit Verkündung dieser Satzung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffent-
lich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss 
vorher beanstandet oder  

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist ge-
genüber der Stadt Eschweiler vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und 
die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt. 

 
Eschweiler, den 08. März 2013 
 
 
In Vertretung 
 
 
Knollmann 
Erster Beigeordneter 
und Stadtkämmerer  
 
 
 
27 

 
 
Der Bürgermeister  
 
 

Bekanntmachung 
------------------------- 

 
Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss des Rates 
der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 07.03.2013 
die erneute öffentliche Auslegung der 4. Änderung des 
Flächennutzungsplanes – Ortseingang Dürwiß-Süd – 
gemäß § 3 Abs. 2 und § 4a Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden 
Fassung beschlossen.  
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Das Plangebiet liegt im Ortsteil Dürwiß. Die Abgren-
zung ergibt sich aus dem nachstehend abgedruckten 
Kartenausschnitt. 

(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrecht-
lich geschützt.) 
 
Der geänderte Entwurf der 4. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes - Ortseingang Dürwiß-Süd - liegt mit 
der Begründung und den wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen (Arten-
schutz, Boden, Landschaftsschutz, Schallschutz) in 
der Zeit 
 

vom 21.03.2013 bis 05.04.2013 

 
in der Abteilung für Planung und Entwicklung der 
Stadt Eschweiler, 52249 Eschweiler, Johannes-Rau-
Platz 1, 4. Obergeschoss, Bekanntmachungsbereich 
vor Zimmer 448-451, während der Dienststunden zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Im Planentwurf wurde bei der dargestellten Sonder-
baufläche großflächiger Einzelhandel, nahversor-
gungsrelevante Sortimente die max. Verkaufsfläche 
(VKF) von 3.415 qm auf 3.315 qm geändert. 
Während der Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen zu dem geänderten Teil des Entwurfs 
der 4. Änderung des Flächennutzungsplanes - Orts-
eingang Dürwiß-Süd - abgegeben werden. 
 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über die Änderung des 
Flächennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben.  
 
Zur 4. Änderung des Flächennutzungsplanes - Orts-
eingang Dürwiß-Süd - stehen folgende umweltbezo-
gene Informationen  zur Verfügung: 

 Landschaftspflegerischer Fachbeitrag  

 Ergebnis der Bodenerkundung  

 Untersuchung zum Artenschutz 

 Schalltechnische Untersuchung  
 

 
 
 
Diese Unterlagen können während der erneuten öf-
fentlichen Auslegung eingesehen werden. 
 

Eschweiler, 12.03.2013 
 
In Vertretung 
 
 
Gödde 
Technischer Beigeordneter 
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Der Bürgermeister  
 
 

Bekanntmachung 
------------------------- 

 
Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss des Rates 
der Stadt Eschweiler hat in seiner Sitzung am 07.03.2013 
die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes 283 - 
Solarpark Röhe - gemäß § 3 Abs. 2 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der zurzeit geltenden 
Fassung beschlossen.  
 
Das Plangebiet liegt im Ortsteil Röhe. Die Abgrenzung 
ergibt sich aus dem nachstehend abgedruckten Karten-
ausschnitt. 
 

 
(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urheberrechtlich 
geschützt.) 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes 283  
- Solarpark Röhe - liegt mit der Begründung und den 
wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen (Wasserwirtschaft, Bodenschutz, Land-
schaftsschutz) in der Zeit vom 
 

21.03.2013 bis 22.04.2013 
 

in der Abteilung für Planung und Entwicklung der Stadt 
Eschweiler, 52249 Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1, 4. 
Obergeschoss, Bekanntmachungsbereich vor Zimmer 
448-451, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht öffentlich aus.  
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Während der Auslegungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen zu dem ausgelegten Entwurf des 
Bebauungsplanes 283 - Solarpark Röhe - abgegeben 
werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben. Bei Einwendungen, die 
im Rahmen der Auslegung nicht, oder nur verspätet 
geltend gemacht wurden, die jedoch hätten geltend 
gemacht werden können, ist ein Antrag nach § 47 der 
Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig. 
 
Zum Bebauungsplan 283 - Solarpark Röhe - stehen 
folgende umweltbezogene Informationen  zur Verfü-
gung: 

- Landschaftspflegerischer Fachbeitrag 
 
Diese Unterlagen können während der öffentlichen 
Auslegung eingesehen werden. 
 
Eschweiler,  12.03.2013 
 
In Vertretung 
 
 
Gödde 
Technischer Beigeordneter 
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Öffentliche Bekanntmachung der 
Bezirksregierung Köln 

Az.: 54.1.12.1- Merzbach 
 
 

Nach § 76 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) i.V.m. § 
112 Abs. 1 Sätze 1-3 und 5 Landeswassergesetz 
(LWG) ist das Überschwemmungsgebiet (ÜSG) des 
Merzbaches – von der Mündung in die Rur biws Ge-
wässerkilometer (km) 24+020 – im Bereich der Städte 
Linnich und Jülich sowie der Gemeinde Aldenhoven 
im Kreis Düren und der Stadt Eschweiler und Stadt 
Alsdorf in der Städteregion Aachen im Regierungsbe-
zirk Köln von der Bezirksregierung Köln durch eine 
ordnungsbehördliche Verordnung festzusetzen. In 
dem Verfahren zur Festsetzung des vorgenannten 
Überschwemmungsgebietes ist eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit unter entsprechender Anwendung des § 
73 Abs. 2 bis 5 Verwaltungsverfahrensgesetz des 
Landes Nordrhein-Westfalen (VwVfG NRW) durchzu-
führen.  
 
Die Unterlagen für die Festsetzung des Über-
schwemmungsgebietes des Merzbaches werden 
gemäß § 112 Abs. 1 Sätze 1-3 und 5 LWG i.V.m. § 73 
Abs. 2 bis 5 VwVfG NRW einen Monat lang in den 
Städten und Gemeinden, in deren Bereich sich die 
Festsetzung des Überschwemmungsgebietes des 
Merzbaches auswirkt, und zwar in der Zeit von Diens-
tag, dem 26.03.2013 bis Donnerstag, dem 
25.04.2013 einschließlich bei der Stadt Eschweiler, 

Rathaus, Zimmer 448, 4. Obergeschoss, Johannes-
Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler, während der Dienst-
stunden 

 
montags, dienstags und mittwochs 
08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
 
donnerstags 
08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.45 Uhr 
 
freitags 
08.30 - 12.00 Uhr 
 
zur Einsichtnahme ausgelegt.  
 
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt wer-
den, kann bis spätestens zwei Wochen nach dem Ende 
der Auslegungsfrist, d.h. bis einschließlich zum Freitag, 
den 10.05.2013, schriftlich oder zur Niederschrift bei der 

Stadt Eschweiler, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschwei-
ler, oder bei der Bezirksregierung Köln, Zeughausstr. 2-
10, 50667 Köln, Einwendungen erheben. 
 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind nach § 73 Abs. 4 
VwVfG NRW alle Einwendungen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Die 
Erhebung einer fristgerechten Einwendung setzt voraus, 
dass aus der Einwendung zumindest der geltend gemach-
te Belang und die Art der Beeinträchtigung hervorgehen, 
die Einwendung unterschrieben und mit einem lesbaren 
Namen und Anschrift versehen ist. Einwendungen ohne 
diesen Mindestinhalt sind unbeachtlich. Wirksam erhobe-
ne Einwendungen werden von der Bezirksregierung Köln 
im Rahmen der Festsetzung des Überschwemmungsge-
bietes geprüft.  
 
Im festgesetzten Überschwemmungsgebiet gelten die 
Verbots- und Genehmigungstatbestände sowie die sons-
tigen Regelungen gemäß § 78 WHG und § 113 Abs. 5 -7 
LWG. Ich weise darauf hin, dass ich das neu ermittelte 
Überschwemmungsgebiet des Merzbaches vorläufig 
gesichert habe. Die vorläufige Sicherung des Über-
schwemmungsgebietes im Sinne des § 76 Abs. 3 WHG 
tritt am 19.03.2013 in Kraft und endet mit dem Inkrafttre-
ten einer neuen Überschwemmungsgebietsverordnung. 
Die Veröffentlichung der vorläufigen Sicherung erfolgt am 
25.02.2013 im Amtsblatt für den Regierungsbezirk Köln. 
Die Karten der vorläufigen Sicherung entsprechen den in 
diesem Festsetzungsverfahren ausgelegten Karten. Die 
Verbots- und Genehmigungstatbestände sowie die sons-
tigen Regelungen gemäß § 78 WHG und § 113 Abs. 5 -7 
LWG, wie für ein bereits festgesetztes Überschwem-
mungsgebiet, gelten für das vorläufig gesicherte Über-
schwemmungsgebiet entsprechend. 
 
Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen 
entstehen, werden nicht erstattet. 
 
Köln, den 20.02.2013 
 
Bezirksregierung Köln 
Obere Wasserbehörde 
Im Auftrag 
gez. Vesper 
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Bekanntmachung 

 
Die Fischereigenossenschaft des gemeinschaftlichen 
Fischereibezirkes Eschweiler lädt zur satzungsgemä-
ßen Genossenschaftsversammlung  
 
am Dienstag, dem 
 

09.04.2013, 16:00 Uhr 

 
im Rathaus der Stadt Eschweiler, Raum 2 ein. 
 
Teilnahmeberechtigt sind die Eigentümer der Gewäs-
sergrundstücke im Verlauf der Inde im Stadtgebiet 
und des Omerbaches an der Ostseite der Cäcilienst-
raße bis zur Mündung in die Inde. 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Stimmrechte 
3. Genehmigung der Niederschrift der Genossen-
 schaftsversammlung vom 25.08.2010 
4. Bestimmung der Rechnungsprüfer 
5. Kassenprüfung 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Satzungsgemäße Wahlen 
8. Bestellung eines Geschäfts- und Kassenführers 
9. Verwendung der Pachteinnahmen 
10. Satzungsänderung 
 - Auszahlungsmodus der Pachteinnahmen 
 - Einberufung von Genossenschafts- 
 versammlungen 
11.  Verschiedenes 
 
Die Änderung der Satzung ist gem. § 7 Abs. 3 der 
Satzung mit einer Mehrheit von zwei Dritteln aller 
Stimmen der Mitglieder zu beschließen. Sofern die 
erforderliche Mehrheit bei der Genossenschaftsver-
sammlung nicht anwesend oder vertreten ist, wird 
eine weitere Genossenschaftsversammlung für den 
07.05.2013 einberufen. 
 
Eschweiler, den 11.03.2013 
 
Assenmacher 
Vorsitzende 
 


